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Herren Kreisliga A

SG-Neuenbürg/Unteröwish : TTC Zaisenhausen II 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei SG-Neuenbürg/Unteröwish

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft SG-Neuenbürg/Unteröwish in der Herren Kreisliga A gegen
den TTC Zaisenhausen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Koljaneh / Günther und Brecht / Riecker endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten wenig später
Stuhlmüller / Hotz bei ihrer Niederlage gegen Edel / Bartsch. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Eher wenig Gegenwehr bekamen Neck /
Pflaum beim 11:2, 11:9, 11:5 von Heck / Sicko. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Markus Brecht zunächst nicht gut aus, so
gewann Stefan Stuhlmüller im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Kaum was zu bestellen hatte Iden Koljaneh bei seinem 0:3 gegen Benjamin Edel. Anschließend ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 11:
13, 11:2, 11:9, 12:10-Erfolg gegen Markus Riecker kam Stefan Günther nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Thorsten Neck konnte im Spiel gegen Stefan
Bartsch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 11:2, 11:4, 11:
6 gegen Andreas Sicko fand Roland Hotz von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jochen Heck zeigte Benjamin Pflaum seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Benjamin Edel zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan
Stuhlmüller im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Markus Brecht war indes Iden Koljaneh, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mit 5:11, 11:9, 7:11, 8:11 verlor Stefan Günther seine
Partie gegen Stefan Bartsch, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Thorsten
Neck beim 11:7, 9:11, 15:13, 9:11, 7:11 gegen Markus Riecker. Das war nichts für schwache
Nerven. Roland Hotz überzeugte im Match gegen Jochen Heck, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der
9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-Neuenbürg/Unteröwish nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Graben-Neudorf am 03.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Zaisenhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.01.2023 gegen den TSV Langenbrücken erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG-Neuenbürg/Unteröwish
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Doppel: Koljaneh / Günther 1:0, Stuhlmüller / Hotz 0:1, Neck / Pflaum 1:0 
Einzel: S. Stuhlmüller 2:0, I. Koljaneh 0:2, S. Günther 1:1, T. Neck 1:1, R. Hotz 2:0, B. Pflaum 1:0 

 TTC Zaisenhausen II
Doppel: Edel / Bartsch 1:0, Brecht / Riecker 0:1, Heck / Sicko 0:1 
Einzel: B. Edel 1:1, M. Brecht 1:1, S. Bartsch 1:1, M. Riecker 1:1, J. Heck 0:2, A. Sicko 0:1


